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Gesetzentwurf 
der Fraktion der SPD und 
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Drucksache 15/1061 

erste Lesung 

Eine Beratung ist heute nicht vorgesehen.  

Wir kommen deshalb unmittelbar zur Abstimmung. 
Der Ältestenrat empfiehlt die Überweisung des 
Gesetzentwurfs Drucksache 15/1061 an den 
Ausschuss für Schule und Weiterbildung. Wer 
wünscht, dieser Überweisungsempfehlung zuzu-
stimmen? – Fraktionen der SPD, Bündnis 90/Die 
Grünen, Linke. Wer ist gegen die Überweisungs-
empfehlung? – Niemand. Wer enthält sich? – Auch 
niemand. Bei Nichtbeteiligung von CDU und FDP 
an der Abstimmung ist die Überweisungsempfeh-
lung angenommen. 

Ich rufe auf: 

13 In den Ausschüssen erledigte Anträge  

Übersicht 4 
gemäß § 79 Abs. 2 der Geschäftsordnung 
Drucksache 15/1077 

Die Übersicht 4 enthält zwei Anträge, die vom Ple-
num nach § 79 Abs. 2 Buchstabe c der Geschäfts-
ordnung an die Ausschüsse zur abschließenden Er-
ledigung überwiesen wurden. Das Abstimmungs-
verhalten der Fraktionen ist aus der Übersicht er-
sichtlich.  

Ich lasse nun abstimmen über die Bestätigung des 
Abstimmungsverhaltens der Fraktionen in den Aus-
schüssen entsprechend der Übersicht 4. Wer möch-

te dieser Empfehlung zustimmen? – Fraktionen der 
SPD, Bündnis 90/Die Grünen, Linke, CDU und 
FDP. Damit sind die Abstimmungsergebnisse der 
Ausschüsse in der Übersicht 4 einstimmig bestä-
tigt. 

Wir kommen zu: 

14 Beschlüsse zu Petitionen 

Übersicht 15/8 

Wird hierzu das Wort gewünscht? – Ich sehe keine 
Wortmeldungen.  

Ist jemand mit den Beschlüssen nicht einverstan-
den? – Das ist nicht der Fall. Dann stelle ich gemäß 
§ 91 Abs. 8 unserer Geschäftsordnung fest, dass 
damit die Beschlüsse zu Petitionen in der Über-
sicht 15/8 bestätigt sind. 

Damit, meine Damen und Herren, sind wir am Ende 
unserer heutigen Sitzung.  

Ich berufe das Plenum wieder ein für morgen, Don-
nerstag, den 20. Januar 2011 um 10 Uhr.  

Ich wünsche Ihnen einen angenehmen Abend. 

Die Sitzung ist geschlossen. 

Schluss: 21:08 Uhr  

_______________________________________
 

*) 
Von der Rednerin bzw. dem Redner nicht  
überprüft (§ 96 GeschO) 

Dieser Vermerk gilt für alle in diesem Plenarproto-
koll so gekennzeichneten Rednerinnen und Redner. 
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